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30 Jahre in diesen Jahren hat unser Hobby in Peine viele Unterstützer, Freunde und 
Mitglieder gefunden. 
Wir haben uns gemeinsam zur Aufgabe gemacht, historische und seltene Fahrzeuge  zu 
sichern um sie zeitnah wieder herzustellen und für die Nachwelt zu erhalten. 

Diese Aufgaben werden von unseren Mitgliedern als „das rostigste Hobby der Welt“ 
bezeichnet. Eine Restauration an einem Fahrzeug kann schon mal einige Jahre dauern. 
Voraussetzungen für das Gelingen ist Spaß an der Sache, ein wenig Fachkenntnisse, Platz 
und finanzielle Mittel. Aber am Ende steht immer die Freude etwas Besonderes geleistet 
zu haben. 

Aber keiner steht allein. Für fachliche Unterstützung gibt es unsere Gesprächsrunden bei 
den Stammtischen in unseren Vereinsheim. 

Die Erfolge soll diese Foto Chronik aus den letzten 30 Jahren zeigen. 

Die Macher wünschen viel Spaß beim Durchblättern. 
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,ff{}edet'krei* s$r ffi?a}try. r ,
Histoiisclr"r ra*rueuge, Maschirr*n urr$

teräte *§ l^andkreis Pei$e 8*Y*

?,*Zt* Er.gtde §tr. I
{x "',..§§-55 ffi€rsi§§e$ *

Tel.: *517S/Ss71
Peircr is §'ebr.mr 1§*8

An a1le Rirdener, Ebermde rrrd Intenessenten .L-^-

Hl#tr*ffittt#:#ffiffi äffi* r-anrrkreises.

§etur gedute Dmen trrd Herren!

§eh drreren AntäufGxr und alralterrder Dishrsslgr iser das trir r§td l{id€r eixte§

E?rralerrpeins zrr &atra.[tmg nieht rsiedenr trerste}lbarer fahrzäge, !'ta*}inen wrd

Geräte ln unser,en Lsrdkreis, beabeichtfut run eine etme aktiver Interessenten

",ad praktlker einen lrjtderkreis zu grtirden, Eit dsm ZieL, tl*}8Li.cttst' viele, mctl

\\xrtgltensserte Gegenstände aus der Gr{ffierzeit d€lr freirilligen feuen*duen

so,*ie arr..n d€s B%furr der Tecturisienrg rrrseFesr rrcrmals 1ffilidErl Barres utr er-

wben und zu ertaLten'

In dßn Letzten vl,erzig Jatreß rractr dem Knieg sfud leid€r sdü viel€rnixht Yieder

zu erstell€nde Fa?rzeuge, l,hscbinen urd Geräte in d€n Sctr,ott germdert oder

wrden fu d€$ Speumfill gmrfen. Ifir erac?rten es als.uneere rlorndmI:lchste Arrf-

gabe, die in unserem l.udrels rmd daräber tftrars in d€n Letülclsr urrt stilütl§chert

Rqicur de Lrrdes rpctr rrcrtranderren, s\rtl. arffirdbarsr Restbestände rsrd Einael-

stüe.ke fik die l{actn*elt ztr rett€n rnd zu ertralten. Es tltrde zmr in den letzten

Jatriren sehor so manctr alte Feucrndrr*pritze restalriert r.nd ftk eine AusstelLrg

sieder fltt gm,trt, rn dan aber sid€r ln irg€rd eixen alten Spritzenhms odelr

eixler alten Scheune zu verdmirden. Dariber htäans gibt es in rsuereo Lodkreis
"--- g1e prirrate rsrd ztm Teil rectrt leidensctraftlicte Sryrpler alter l"srürirtsdraft-
\ff*r"" Fatrzeuge md Geräte, dwr Objekte/ffi öetenttict*eit rur selten besietltigt

und i§ Arrgemshefn genomen rerderr tlfu€n.

Dle [lnterzeic;trrendsr dieses S"tr"ito,s beabeictrtigen dalrcr, ei$en fik diese Bel"arrge

tätlgen Itrderverein zu grtLrden, den sidr Htrftig dern bem(ht, in diesem Sfure

öfferrtlleihhettsarbeit ztr betrelben.

Ziel des Yereirrs so1l es sein, uit thrtereüitäry mtirlidrer Persqren, des l.and-

krelees, der Stilte urd Gemeinden sorsie der Orgffitsatiqn der Fer.gt*drenr der Banken,

nur Gelrerte rrrd M efu Sttfo*, geschicttüIif,,fler ftttwiekkrg in unsenem

&biet zu ertralten. Der Mitgliedsbeitrag wird voraussichtl.l".DLt ffünätl . betrager

I[ir bitten da]Er rm lhre Unterstiitasg zur Verrlrklich$rg der dargestellten Ange-

lqerüreit. Etk reiteüe Informtimen ste&ren rJdr llmeo genr zur Verfägung.-/fu-7
l.tit frer-urdlich€rä §riif*sn

qff.r
*L 4=

# ,,gfl 5 fJ- i
J lt**"f
tJ
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afrjo
QetFHFistseit-t?{f

?oinu Ra

RoA A ondo* -. KaAtat qat,

lla0ot OAiltqafitouad I

Dat Ffudatvercln lgt alna 0aaala*cßa(t von fiaAßaham

ßlstotlgaßat Faßtzaaga auy dau AhfuAd ,, Aato -
llüotonad - laadrl.rlgaftleae - Fauaewaßj ,, wahaßa lut

0aheae lütfuedatt das StnßaahWd ptägCan.

Unsere Vereinsgründer haben L987 erkannt, dass in unserer Region
viele Fahrzeuge, Maschinen und Geräte aus den Anfängen
unwiederbringlich der Schrottpresse zum Opfer gefallen sind. Diese

Erkenntnis leitet die überlegurt, in einem verein gemeinsam alte
Fahrzeuge und Geräte aus der frühen zeit der Technisierung zu

retten und wieder in den Orginalzustand zu versetzen, damit sie der
Nachwelt erhalten bleiben.

Frei nach dem Motto : wer die Geschichte nicht kennt, ist auch
nicht in der Lage neues aufzubauen.
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Unser€ Ziele

Wefe Oil#ililriler und Youmffir,mßr*

ßerilffien sowile Leute rmilt

Tßchmilkbegeilsüenumg fi r,n \f,ereilm

u mtersttlMer.l umd eusajrrüffiüembrf,mgem -

kwile ffiuilturgut w,iMßr Eürril!

ffioiltem Eu brilmgem"

Außerderm rro|ilen wilr Komtaffie hersteilNerr

umd dem Imfu,m,nat'rionsaustarrscih förderilr"

U msere \f,era'mrtahurngem

Wilrförderm dfle Gcseililtgkeil[ durch

ü §tarmrmtilsffite

ü Treffem

* Ausfiahrrenr

c Besuche

ü Bu#hrten
- Vereilrasesser*

umsen vereim ist uielfäilt[g und ist filr alle da

§1*f.-- 
x't*
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Fördefrrelqln histonscher Fahrzeuge, trVlaschimen und Gerilfu hat 50

Da gl'bt es dem 0ndffir,ner-Fan,
der dieselbe TelEf$mnurffiner hat,
wie die §penbezeichnr:ng seines
Porxches. Oder das Mitglied, das
stolzer Besitzer eines ffä-Anätor-
rades aus D$R-Produktion ist.
Die Maschine wär in eimern ürt
nahe der fschechischen Gr,enzehinter etnerm \äf,ohneitrsamer-
sehraxlk abgestetrtrt worden und
hatte dort 20 J'ahre gesuamdem.
Naeh der Greneöffuiungänd ,,Ent-
deckung** hi.ntexrn Schlank #urde
sie in den Kreis Peine geholt"

Hoffmann fährt bei besonderen
Anlässen wie etrva Hochzeiten
seinen DKS/ FB, der bei der
Auto-tlnion in Chemnitz gebaut
wurde und 193S erstmals für den
Verkehr zugetrassen wurde. Der
$nsghaffungspreis betrug damals
3+ü0 Reich§niark plus ITO Mark
für die Speichenrääen. lB10 Fahr-
ze-uge diesgs Typs rvurden gebaut,
heute sind noch 20 Besitzer be-
kannt.

Hoffmanns DKW sieht aus wie
neu, hat aber auch mit dern rlf,-

spninglichen Fahrzeug nur noch
wenig Metall gerneinsam. Von ei-
nem polnischen Aussiedl.er hatte
er d,en heruntergekomrnenen Wa-
gen vor etwa 5 Jahren gekaufl, urn
dann festzustell.en, daB der DKI#
fast nur noch Schrott war. Der
nächste Schock war cler Kosten-
voranschlag eines Karosseriebau-
ers für die Instandsetzung. 25 000
Mark hätte Hoffmann Eerappen
müssen, urn das Chassis wiedei i:e
Ordnung zu haben.

Also sagte er sieh:,,Selbst ist

...qr-?:

r.
J{

In einer Scheune in Klein Solschen
werden Oldtimer wieder flottgemacht
f'euerwehmagen von 1954 und lanz-Bultrdos von 1941 befinden sich im Yereinsbesitz

Vox MeTTHIrrs Pness

I[sede- Klein §olsch en| Peine
EüE wonig varräckt su süin" reicht für das ffie»bby lsof,r Hemsrlß Hoft-

Ernuü micht aürs. flIer Gmd sefuim §angqgffiüents gght erheblieh äber
diase Grerlz,CI hiuarns, &etr Peiner ist Fan vom alte,n Auüos und Moüord-

dern, er haste,lt und sehraubt und inv'estiert dabei viel Geld uad Freü
rrrlilt. Ahr er ist nicht allcin: ßund ä0 ffütglieder hat der ,§ördemsrsir
,historisßhen Fahzeuge, ffiasehi,non und Geräte im t andkreis Prime", ir
dm ffioffmann Yorsitzendsr ist"

der Mann." lltit Hilfe vsn Vereins
freunden hat er Bleche ärge
schnitten, geforrnt und lackiärt
Aus zwei anderen hfiotoren, die e
über versehlungene lVege i:
Zwickau erctand,, hat er- einel
neuen ärsammengebaut, s0 dal
der Zweitakter wieder au§ ?Sl
K*bikzentimetern seine I0 ps al
die Bäder bringen kann.

hrteresse reiclit aus

Unn Vereinsrnitgtried zu werden
braucht rnan nicht inn Bmite eine,
Oldtirners z$ §ein",.Techrx.ischer
Interessse reieht", sagt der vorsit.
zend§. \ilfer helfen känn, die ver"
einseigenerl Fahrzeuge und Ma,
schinen instand zu setzen oder zt
pflegen, ist gern ges,ehen"

Ein Mencedes-Feuenryehrfahr.
ze{.ng ygr} 1,9St ein tans-Bulidof
v,on L94L und eine Feuerlösch"
spritze ryS einige &dotoren getrö.
ren aurn Vereiusbesitz" AuseHen
yer$en eigige Pauerleihgaben ge
hegt, rrrie &ie 4B Jahre alü Kettä"
ra'utrre, die eine Firrna zur Verfü"
gwrg gestellt hat.

In Klein §olsehen wurde einl
Scheune gepacbte.t, in der einigt
der alten Fahrzeuge untergE.
bracht sind. Dort steli"en BaritäTer
w:ie eim Hanornag-Pkw von lg3t
oder eir:l llanornag-Tlecker vor
192? rrit Eisenrädeffir, Motorer
werden dort in der Werkstatt wie"
den zl,un Laufen gebracht, eine
mehrere Jahrzehnte alte russischr
Xlreh-bank ist in Betrieb genorn.
rrrem worden" §ie.war asÄs Asetrer-s-
leben hertransportiert vrord.en
Die rneistem Vereinsrnitelieder ha.
ben ihre Oldtirner iedoch prirra{
untergebracht

Im Iv,färz 19Bg rvurde der Vereir
gegr,rindet. I"'S93 gab es e:ine unj.
stru"ktr.lrierrmg: Die drei tjnter"
gnrypen,,Läm,Cmlaschtnen,.,,rFeu-
errmehr'* s,owie ,,Auto arnd. hfiotor-

I

Ein itc§portcafuio irn Vonlorgnmd, al&e Lanz-Trecker recihB lrm oorniztr rhe FffiwrBüns süohen ,rnnd?e§cfrnud«sU?dta

,*l 
*
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Aue Eulenmarkt
in Peine -

8.-12,§eptember 1995

Info§, §paß und noch viel mehrl

Wl r stellen qu§,
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Sie sind renoviert ind fein herausgen,,ffi:

PEIN§ t,hh)" Narh dem
grofuil Zuspm,& :im vergnrye-
nßn Jahr isü der Förderverein

anr Erhaltutrg hils,torischer Fahr.
zeuge nie*er ndt Yon der Pertie.
Auf dom Gelämde des §tadt-

parks aeigt :ailßr Y,ereh anhhef,-
ehe Oldtümaer mit zwe,i umd yier
Bädem"

Ausgestellt werden Pkw, die
zwischen 1930 und 197'0 gebaut
und von den Mitgliedein des
Vereins in liebevoller Kleinar-
beit restauriert worden sind.

Blankgeputzte Motorräder,
Draisinen, Hochräder uncl än-
dere Zweiräder werden eben-
falls zu sehen sein.

Abgerundet wird das Austel-
lungsprograrnm von alten Tiak-
totren, zahlreichen Gerätschaf-
ten und einem Feuerwehrfahr-
zeug.

Fahnäder aus vwschiedenen {gEy*hen taden

tllff#e,-
Mutige zu einer

Foto: Heuerkleinen Rundfah,rt ein,

L
r

Oldtirner im Peiner Stadtnarkr-
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Gut§Ghein

einrnalrgen Beeuch der
Peirrer wfutschaftesehau 2oor

facflrgesräcfüe unfw Ghmdryesftzmrem, ofu gibü es mfcfit munöeu drya @dtirner-Frqtrffin,fna Feimer
Stadbarr«.
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HOChfadfahfgt jeden Alters versuchten sich auf dem historischen Gefährt.
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§lbtirug-ilrcltnbc Sitilcet[;cirrt 3.{*1.

Einladung

Parkhotel Berghölzchen

in Hildesheim
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Tomhola- Erlös flir den BK-Förderverein
Die CIIdtümer-Frounde zeigen sictl heim EaJl spendabexl t65B aderk
(l,u) "Der dritte Batrt der Oldtiraer-

Freunde Hildeshe,ims ist ein voller Br-
folg gewesen. Ilib, 40 [tritgliäder ztih]en;
de Interesseng,esileinschaft hatte in d*s
Parkhotel Bergs;ehnösschen eingetaden,
und rund *,SjCIr Gtiste sind gelro,mr,ren.'

Zu.r:n Auftakt der Veransteltung sie,l}*
ten einig.e Vere,insrmitg}ieder his&erische
Hiäder vor,tr und gaben so eümen klejnen
E,inbliels in die Geschi.ehte des &ades.
&41t dabet w&r auch Fleinz O,hlenrla,rf,, im
letzten Jal:r Ileutseher slfleister der Se*
nioren im Bennradfahrea. "

O,berh*ger-nneister Kurt lvtaehens er-
öftnete die Veranstaltrrng, in.deren V,er-
Iauf ein Radler*äirkus atrs, Ere:men und
die Ta§,Iägruppe nndepen Dance aus tsad: §alzdetfurth den Gesrcn riehtig einheiz-
te,s" *,§iie Stfrmr,mung $tär sehr Srrt[uu §&g*
te der Vors*tzencle Horst sietef e*A,rg. frr
b,e,to,nte- daß ni-eh,t n'ur Gäste &rn§, Hi}äes*
lgimgelcommen \,rrär,elt",.,Vü,m Hannburg .

his Ge},ttingelr und vCIn Har,neln b,i;
Braunsehtüeig haben Isitglieder vü,n
Gldtir*nerklubs der Regio,n- teüIgeno,rm-
me.n"', freute sie& Görg.

Im &4ittelp,tinl.{t des etdtir,merba}tres
stand eine, "To,nnbo.la, de,ren BrIÖs deran
Förderverein der Kinderklinü-k im St.
Bemrward Krankenhaus, gesper*det wur-
de. hmr,nerhin 1S53, hlfark kalnen trrn Lau*
fe, des, Ab,ends u.u§&nrlrrle.{{}. Die Sp_e,nde"w rde vo,m Chefarzt der Kindedäiinit<,

{
!-*-* 

-.-;_-;_:--.+

Mit historrixhen und modernen Rädem wärtetcn die oldtimer.Freunde beim satt ak. euci
tleinz ohlendorf {aueiter von links} war mit seinem nennrad dabei, Fcto: prell

Dr. Rainer Pankauo entgegengenomrne,n.
V'on denn gespendeten GeiA sall ein
t'ransportables Lungenfunktionsgerät
angeschatft werden. Nach dem großen
Erfolg cles O.tcitirn'erballs ist bereits das

2, Hildesheimer Olcttimertreffen,,Im
Zeic.hen der Ilose" gep]ant.'Von f.'reitag,
2,5, JuIi, b,is Sonntag, 27. Juli, stellerr
sich dann die Hildesheir,ner Oldtimer-
Freunde der Öffentlichheit vor.

i

I

I

L'- 4

(
(
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1 997 Vom Fahrrad
z,tJm fvl otorrad

Eine Ausste ltung des Kreismuseurns Petne

und des Forderuereins ,,Histonbeh er Fahru€uge, {vlaschinen

und Genäfe irn Landkrers Peme und Unrge bung e.H"
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Manuskript - Eröffrrngsede im Kreismuseum zu Peine ant
20.a3.ß97

Motto: Yom Fahnad zum Motosad

Guten Abend verehrte Gaste I

Der Fördervere rn zur Erhaltung historischer Fahrzeuge, Maschinen

und Geräte 
-iTm 

LandKrel§Pre[riE uniltlntgE§Ün-B =bedankt sich beim

Landkreis ftir die Möglichkeit, sich als Verein in den Räumen des

Kreismuseurns prtissntieren zu durfen.
In den kommenden 6 Wochen bis zum 30. April kann der Besucher

eines flir dieses Haus außergewöhnliche Ausstellung beffachten, die

unter dem Motto steht: ,,Vom Fahnad zttmMotorrad".
In den Standardausstellungen des Hauses werden unter anderem

gezeigf, wie der Mensch im Nachkriegsdeutschland gelebt und
gearbäitet hat.
Wir haben uns zur Aufgabe gemacht, das Transportmittel Motorrad
hier und heute in den Mittelpunkt at stellen. Denn ohne die

außtrebende Motonadindustrie der Nachkriegsjahre wäre die

Mobilität und somit der schnelle Wiederaufbau in Deutschland nicht
denkbar gewesen
Die Wifrschaftswunderrsit brachte es aber auch mit sich, daß

Wirtschaftsgliter schon nach wenigen Jahren auf dem Schrotrplatz
landeten
Erst im letzte n kahrzehnt wurde den meisten von uns bewußt, daß wir
unssre tschnischen Kulturgliter vernichten.
In dieser Txit üat unter anderem der F}f mit seinen Mitgliedern an
die Öffentlichkeit mit dem Ziel, diese noch wenigen alten Exponate in
den Scheunen und Kellern auftuspttren, uffi sie in mühevoller
Kleinarbeit und nicht unwesentlichen Kosten möglichst wieder in
einen Orginalzustand zurtickzuversetzen
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sie sehen hier Fahrzsllge

DKW - t{SU " ZLindaPP r'

Die hier gezeigten Fahrzeuge sind 11- 
im Privatbesitz von

Mitgtiecl*rn unJ-fruoe von diesen aufgearbeitet'

Hier werden den älter*r, *nt., tt'o*n""hon fast vergessene Marken

unter die Augen kommen, ttl}d bei' vielen von Ihnen werden

Jugenderinn*#ngln i"s Gedachtnis zurückgerufen'

der Markon:

Maicü r BM\Är - Victoria - Dtirkopp r

Heinkel - EMW und andere'

Alle Fahrzeuge sincl mit einem Typenbratt-versehen, und flir weitere

Frogen stshen *äinl vereinsfr..rnd. uncr ich z,r verfligl]ng.

Versl-rrte Gilste!

Dcr Forclrrvsrein lcarxr irtzwiscl:en atl{r eirl thst 1Ü-jühriges Bestelten

3ä,fiäl#§l;rs waren eine schw ere zeit,denn so eine Gemeinscrraft muß sich

er?thal finden *a ,lin. zierer.rär*. wir wouen kein Markencltrb aus der

Far*zeuginrlustrie sein, sondem *i, i"*"te' clie iesamtg 
palette vorn Fahrrad

z.rrn Motorracl, vom P.rroo.o*ng;-bi; zuÜl l]astkraftwagen und von der

ior"f*rt.frine bis zum Fetterlöschfahrzeug' - :--

sie verehrte Gäste konnten unssre Falrrzeuge in den letzten 10 Jahren schon

viellach bewundem,z'B; 
fus A*to und Technilanuseum

Auf der Peiler Wirtschaftsschatr präsentrerer wr (

il a?'ääeinde Ilsede si*cl wir arctiv durch einen Tag cler offenen Tür, bei urs ilr

Kleil Solschen irn Ralunen des Ilseder Ferienprograruns'

Bei volkslvagen in salzgitter waren wir willkomlnen zun Tag der offenen Tttr '
urd irn Jtrbiläurnsprogramm des Werkes '

Genauso waren #ir t*i Gcschäftseröffirrurgen in Peine bei der Fa' Macke oder im

Autohaus Wohle mit unsercn Schätzen prilsent'

Auch oinige Alsfatyten {tuch den Landkreis wtgden vol1 uns uutentolm11en'

Einige unserer Mitglieder lvaren auch bei größeren Veranstaltrurgen wie z-8. die

ADAC Rrndfalrt äruch clas Weserberglaird oder gar bei der 2000 krn-Ralley

qu*r clurcl, Deulqqlllal4 *l*
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MIÄl\rD.$i$r. jidd

Lsckte zahkelche Kenaer md Basder m: Die Arstellüng 
"Vom 

Hnrad zum i|§hrrad- im Kreismuseum.

Ausstellung tiber Entwicklun vürn FahrTad zum MotolTed

Sven Diestelhorst

Eine Zeitreise auf myeiRädenl
Peine (sa). Norrna Luxus, NSU Quick-

Iy, Horrex Imperator. Vielen sasen dieee
Bezeichnungen gar nichts, fUr Kenner
verbergen sich dahinter Kultgegenstän-
de: Zweirad-Oldtiraer rait oder ohne
Motor. Der Förderverein zur srhaltung
historischer Fahrzeuge in Peir*e hat jetzt
fur Liebhaber der alten Fahr- und 1*{o-
torräder und für Geschichtsinteressierte
eine Ausstellung organisiert, die den Be-
suchern eine Zeitreise durch die §nt-
wicklung ,,Vom Fahrrad zum Motorräd'*
ermöglicht.

Angefangen bei der nachgebauten
,,Draisine" von 1816, einem Fahrrad sus
Holz, bei der sich die Menschen rroch m,it
den Füßen abstoßen rnu$ten. Die nächste
Station der Zweiradtechnik wär das
Hochrad, das aber schon ein bewnderes

sportliches Können verlangte, da der Fah-
rer erst einmal den Sattel erklinrmen
mußte. Aber wie die Ausstellung zeigt,
setzte sich die Entwicklung rasant fort.
§chon in den 20er Jahren werden Fahrrä-
der mit Hilfsmotoren äusgestattet. ,,Das
Auto für den kleinen Mann w&r geboren*,
erklärt Vereinsmitglied Markus Ritter.

Naeh d.em Krieg wurde in der Nst so
manch lang gehegtes G€fährt
zweckentfremdet, ,,Bei stabilen Ma-
schinen wurde beispielsweise statt ei-
nes Beiwagens einfach ein Pflug a§-
montiert, um die braehliegenden Fel-
derwieder beackern zv könne§", er-
zählt Ritter. Die Modell.e aus den äOer
Jahren machen das neue Freiheitsge-
fühl dieser Zeit spürbar, Nicht rnehr
nur die Funktionalität zählte, sondern

auch das Design stand im Mittelpunkt.
Fast alle Ausstellungsstücke sind im,

mer noch funktionstüchtig, von den Ver-
einsmitgliedern in Eigenarbeit restau-
riert. Und das ist gar nicht so einfach
,um die richtigen Ersatzteile zu finden,
muß man manchmal 20 Teilemärkte ab-
klappern oder versuchen mit anderen zu
tauschen ", so Ritter, der selbst einen
,,Grünen Elefanten " fährt, wie seine
Zündapp KS 600 im Fachjargon heist.

Daß die wirklichen Liebhaber der aI-
ten hflaschinen weite Strecken zurückle-
geh, zeigte sich auch im Museum: Die
über 450 Besucher str'ömten sogar aus
Hannover, lilolfsburg und dem Harz
herbei, uffi die Otrdtimer zu bewundern,
die noch bis zum 30. Aprit ausgestelll
sind.

ffi
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Auto als Lebensmittel?

Gottesdienst mit
Oldtimerschau
PEINE (sala) Am Pfingstsonntag
stand der Gottesdienst der Peiner
Friedenskirche unter der Fragestel-
lung ,,Das Auto - Mittel zum Leben?'*
Pastor lobst Reller nahm mit seinen
Konf, rrnan den unter freiem, sonnigen
Himmel die Bedeutung des Automo-
bils in heutiger Zeitgenauer unter die
Lupe. Indem sie in ihren Beiträgen an
das Verantwortungsbewußtsein der
Autofahrer appellierten, zeigten die
l3iährig€ff, daß sie sich intensiv mit
dem Thema beschäftigt haben.

Dem Gottesdienst folgte eine Oldti-
merschau, die die Fördergemein-
schaft der Friedenskirche uusam{nen
mit dem*Verein zur Erhaltung histori-
scher Fahrzeuge organisiert hatte. Ne-
ben historischen Feuennrehrfahrzeu-
gen waren alte Motorräder zu bewun-
dern, auctr ein Trabi gab sich die Ehre.
Modernste Technik boten ein Ret-
tungsuragen des DRK und ein P*lizei-
krad. ,,Die Idee haben wir von einer
ähnlichen Veranstaltung in Wende-
burg", erklärte Reller. ,,Mich begei-
stert Technik, die mit Liebe geptlegt
w"ird", schwärmte der Pastor"

Die ganz alten Vehiket berelteten auch denrnormaten" Gottesdienstbssu-
chern sichtlichesVergnügen. i.i: i, .*, pN-Fa to: Müller

#s; ##
I R I t D f N 5 K I t( H I N -G tM f I ill $ L' Qh?r:rasct*:ng zu Pfinggen

Nach F astßiläoffi gütt es dä*rls"t
{ih*r Sas Autü: üädtirmrr

Peine {di}. Einen unge}voh*iichen Fä-
mil"iengottesdiensi unter freiem Himrnel.
rnit anschli.eiJender Oldtimer-ÄussreL-
iung hat der ,,Promotionausschufi För-
dergemeinschaft Cer Peiner FrieCenski-
chen*GerneinCe trir Pfingstsonntag,
31. Mai vorbereitet. Er beginnt um 1ü
Uhr auf der w-iese am Gemei.ndehaus,
Eichendorffstraße S. Den Gottesd,ienst
hat Pastor Dr. Jobst Re11er gemeinsarn
mit den Yorkonfirrnancien zu§t Thema
,,Auto Slittel zum Leben...?,, konzi-
pieC.

ke Anschlu$ aa den Gottesd.ienst prä*
sentiert ci.er F*rclerverein zur srhal[r.mg
historischer Fahrzeuge im Land.kreiä
Peine eine Ausstellung vün Otdtiraerä.
Neben histcrischen Fiuerwehrfahrzeu-
gen wie Leiterwagsn sind Ci.rttin:er von
CLubmitgliedeffii r:nd historische Motor-
räd,er zu sehen.

Auch interessi*rte Nichtmitgiieder

sind" eingelaCea, il:re Oldtimer mit *Lts-
zustellen, sie sollten si"ch vorher wegen
organisatorischer Fragen mit Flerrnann
Hsffoßaßn {?eiefon 13?S?} ln Verbin-
dung setzen,

Neben rler Kreis-Yerkehrswacht i*qt
die Peiner Palizei mit Krad und tsulli
vertreten. Kind.er haben eie Getregen-
heit, sich mit Slstorrad und Helm fäto-
grafieren uu lassen. Au.ßerdern tuhrt d.as
Deutsche Boie Kreuz einen rnadernen
Bettunsswagen vor. Zw Beqrirtung gibt
es Bratwurst, Geträake, Kalfee unä ku-
chen.

Die Fördergerneinschaft der Friedens-
kirche und der FörCerverein zur E rhai*
tung histarischer Fahrzeuge bestreiien
die Veranstaltung gemeinsäm, die Ein-
nahrnen kommen also in jedem Fall ei-
nem guten Zweck zugute. Das Ende der
Yeranstaltung ist firr etwa l? Uhr vorge-
sehen.

I- 32 -
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$hüüm*r
. . . diß. S 0 {rys ff&lt§€.. . .

Eine Ausstellung des Kreismuseums peine und des
Fördervereins rrlfistorische Fahmeugg, Maschinen und

Geräte« im Landkreis Peine und Umgebung e.Y...

Im Frülpiahr kann das 
\urturgat in den ortschffien : Dungerbeck,

Yöhrum und Ederaissen bewundert wirden
Im fuawr i;t dcr vercia mit seiner Flotte I§0 Fahrzsage ( Güste u FHF ) wrIlen Peiner - Krebmnseum u ag den häfrorischmilära* utm Thema:§0ziger lahrc aktiv.
Im Herhst bereicherten die oldtimer denYerkehrssicherheitstog in wiehrte , dassommerfex des seniorenheims Fuhsebliek und die peiner - Fusgüngeruone.

ä88§
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25" Mai 2003 der FHF rnit
Herm&nn Hofifm&nn bei der
9§0 fahrfeier in Dungelbeck
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forderuncin rur &,haltung

hi#nisrfoer fahrrcuge, Hasrfuinen

und §*,aki{näa$dhreis Pttrw and

Hfi,W,hrry&#.

" ir'

zur nostalgischen Rück- und Madenschau im

»Kinder, wie die Zeit vergeht!«

§til der 50er Jahre o

im Wohnpark Fuhsebtick
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2005

F H F- Peine

Es wurde gefegt, gemauert und renoviert danach wurde
transportiert und restaurierL

Der Förderverein zar Erhaltung historischer Fahrzeuge Maschinen
und Gerüte im Londkreis Peine und Amgebung e.V
Hat in Eixe Hauptstra§e 64 ein neues Quartier bezogen.

Dieses wollen wir im Rahmen eines Tages der offenen Tür feiern

Sonnabend den 17. September 20AS von 10:00 bis 17:30 Uhr

Tug der offenen Tür irc Eixe Hauptstr*§e 64

Wir zeigen lhnen alte Technik
Zum Beispiel: von der Draisine liber das Hochrad zum Fahnad

vom Motorlahrad zum Motorrad
Autos von 793A bis in die heutige Zeit
Feuerwehrfahrzeuge und Geröte uas frühen Zeiten

Diverse Landmuschinen

Für die Damen ist unsere historische Waschküche bestimmt eine
Augenweide

Für das leibliche Wohl wird gesorgt

Die Rumpelkammer in vöhrum im papenbusch 16 bei werner
Brarudes ist an diesem ouch für Besucher geöffnet

a-ffi
&q 6
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2*#§ In di(fjem lahr beginnt!frt den Förderl,ercin eine ncue zeitrcehnang :

ii guor6, yorciaadä*d dwtth Newwht ausgetaxxht ,IL Haffnann

ilherufunmt wieder Votsitr.
fur funrmer steht im ktchen des Uwurges a\§ete§ Yereinskeimq van Solschen

Nsch Peine - Eixe. Narjh Kindigungin§alsehenvermietet un§er Mttglied

,, Rudi,, seinefi Weherhaf,

Tt&,der intetaen Aqfuiten prüsmeirl/. det FflF üfur { Wuhen reine

Motowöder bei efuer sondäausstelhng in der Wolfsbarget VW - Autostadt'

oldttlner rm Besürstatd sab es b.i der AnrstefuE des sErdenrereins historisdrer Fatrneuoe
zu Dewundern (oben): ln Grün ein SMtt Dixie aus denr Jdre tg33, ln Blau ein Austirn .tg2g^ 

hn

trrtd

Hoffiamn

hII0NTA§, 18. SPTEhITBER M6

äryg teqluf,s*h* tä;il*, iu der men dieechtea §ehEitzehen ;--t auf den zq'eitensder dritten §]i*t **päht" BäÄäsket*betriebenen xranxenFau'stuai' ä den

ffiru,§iä-H::t*,a Bzuder räFd $ie historisehe nää**eg*yon 18?0, ,,die vrir au§
haue* :ö.ä{ di. i" tsämäffiträj:
parkten histcirisehen lHoton*äääiu **prätsenti*q der yereinsrä#üude
t{ermarm }troffrssr,,rr oi*rnt mtic}e o,rird.
nAlle fahrbereit" bEt*r**nt o"

Begonnen hat seine saurnneueiden-
iehaft r*it einern seo$liehen Tlrrffi*Ke-

*§ehede, dass hier nur etnrnaX. imJähr gefuunamelt *"=-t* kfrF; §egtHry-{thlsen L*neer ä,us Braunsrhxneig
umd..aeigt einer silIzen T.d; rnte-ressierten ryiu 5g .rahre altre ffio*o_

Hermann

Faffio wfufu
Pastkutsrhs

Förderverein präsentiert historische Fahrzeuge und Geräte
Feiere-E§ {uj}" tr}ie Lr.rst am ymgxm*

generlr an Erinxerungen und die Fkdir*e,
sieh tiber das_geraeinsame rrobby äHszLl:-
tausahen treibt Pub,xtklurn r*nd husstel-
§ *lqicherraaßen auf das ausstesüngs*
ge3ände dm,"F{irüer"uereins }fistcrr$sder
§alrrzeuere, trrfasehinen *nd G*ät** enährem sixw standCIrt" Ärä woehÄemde
waren die sehätze längst **gägenerflgqwiederzü besichti&n_ §:-

Jeihanna schlesrnger*ist dazu eigensaus TTien algemist" Iul-F*rd A" BauSahr1§30 ihres Gtters r-äer,krt-ffi#" äLrs _elsen hat sie die f*iä" ntäppeeunl{tselgs'und ist wie ur U*eäo**Xrvon der rieber*L} gepfieste§-ää****

B$s; in dern ste.h de Famagier rvie in
eäner rnstodsierten postlnnüehe ftthlt"
Bi"§ I.$EB dieate das B§*ps*§fiede}tr roit
knapp einem dffiävi€rteü. Liter trüü**urrn
noeh einorn ärat irn polaisceen Tpar*schau als Diensturageä rteute ist es ei-nes dm fTryeSefuiträ iu der faU*=*ug*
yeq*rt"ynq des'[fereins" §ehätz;h*- der
-t*-rerzeitschra uher und erbitterten Rost*bekiimpfer ist allerdinEs -1.- Ih[;äu.]uu*
T..cischfahraerag ?F l§ ?0n 1SäB derwer*sfeue,m{rä}r der peiner stahrxrer-
ke"

Ghia S{$dell" -,Ass *"*t* U*"A;I
""$_Srrrt 

ä;* tsIiek fret ar* das *dffif Ise §frErtorhere im lfieck" lm *OOffi*ffi: fbe er t§?* für d* lrrÄ;iä"ä
ueutä # ;fu cyop€ *.-m§m€§ätlt,'Wry fiber dd Crr--kfiüsä,ääinde
sehlemdert*.welg nietrt, wohin er auerstbtrictre$ *cük xr:§*%ät:iu i" Uüren geal_terte Arrtss" träxtoren und r\{asehir}en
wirl«en rqrie 

''e§,, 
*tn welrkri*gääääää II'on I§*I hat rril zi\+ldier#i äb;;Iä; i

113a.Yi3§_S_$g moearaä d;-iä# 
[

--, , rr I r r t rle;;il! -!!ä!!ff

Motorschäi,tre
&$s alterEeit

Peine-Eire tuü" §ie siad technische
Überbteibsel einer r*asehineltren §1relt.

die, wenn nieht unterggega$§enn daan
sumiudest bis erlr tlrriforxritäit pedek*
tiomiert wr$de" FBr den Laien ist es hüt)*
seher §sbr$tt, Jaistorisches Kultuqgut"
ftir den Fa*hraasn" Ber+rr:ndennde Blicke
gab es anr Wochenende beim ,,Förder*
üerein Histortscher §-ahrzeuge, Ivlasctri-
nen unci Geräte"' der Fl$seatai,icu seinel'
Exponate in seinern Eixer llomisil h*t-
Jrirgea lYesexreün stls §ixe steht Yetr*
träümt neben einean §ltt §0 Jahre alten
rllerrcedes-tserrs-Msdell" o*SG einen hat-
ten raeine Blteru mal**. erinrrert er sich
uad d.ass er mit 1S Jahre::. stets aut der
Rü*bank Flatz su nehmen hatte. ,nYür*
h§'hattsr sie einen CIpetr Kapitä4", ftigt
er hir:zu. Der hätte so aussesehen* ,.lrie
dieser schlvarze tlpel QlSrrnpia hier"" §r
deutet neben sich" ,.Nt,tt" grä§*r*',.

§e*te S

fiistorisches Mstomad rntt welthekan*tern
frlamem: Ber fiörderuerein hat rriele schätee in
seifieffi §esite. lsabeltMassel
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Der Vereinsstützpurkt ist in der Ortschaft Eixe an der Hauptstraße Nr. 64. Sie können unseren Verein

jederzeit nach furneldung hesuche§,

tjnsere Homepege : ryyy,Jhf-peippde
Telefon Nr.: CISl71/l 378V

* Die Vereinsgründung ,.

äs *ran etnrwrr/,, dumn Xewag niaht wtehr,

^' fig riesenrCIte Fewgrw'gltr,

D{tEw kam uw§ leisen §ohlerl,

ein *lter DK*Y üat§ Pol*m"

Dieser nwn w{tr sehr geselllg :
ttwd awah primtt .fahrgest* !§ ig-

fioc§t so alleim { nw }tt, uwrh wwr ffi{ E\Yein },
dus Wbt n*vch lange ksm Yerein"

Mit Knul{ wnd Knstter wmd vtel Schnttww Sdtramnt

sehaw/rensfe im Land srs& wwt-

Swe§ten dax ksnn.ieder ufunenr

ruoth arudgre Faftrzew§vsgs§-$fi§n,

-§cr ge.tcfi ildert, kurz wnri tttirteirigr

l+,m"#s di*s*r V*rein grt?mdig.

Oldtimer blitzten in der Sonne
pEIIIE-EIXE (hhl"

Vsn §olschen n*eh §txe
urngeäoge$ ist der ,F§r.
derverei* äur Erfultrrng

histariseher Fahrzeuge,
Ma*ehin*n und Geßt**.
Um lnteressirrten dir
üruen Rsurnlichlrdten
und a*t&rli*h auch dtr
herauxgep:rtxten Fahr"
eeuge err präsenderen,
hatte der Traditionsver-
ein gestem äu ei*er,n

*T*§ ds offenen Ttlr"
eingdedrn"

Da ließen 'rich die
Fans dtr alten äw*i"
urtd Vierräder nicht
zweim*t bitten. 0b
Ianr-Bulldog, sehweres
Motorrad oder ehrcrn-
blinkende* Ar,rto. alles

wrrrde gefftrr utnter
L.ttp* Henemfirgn.

Vorsitxendcr f
rrlänn ttoffm&nrt: .N
Iängerer Pnrrse woltr

wir uns rnit die*er A
on wieder eirrmel bei
seren llans in §rir
runs rufbn."

Das lnkresse &r hlsk-
rischen F*hraeuge,n ist
gr,uß" Fats: t-teusr

Gestern im neuen Stützpunh des Vereins llPi{ ff"a5' ö

/

- 48 -



Presseherichte

,,Ttger"etffvf,er

und 0tdtimer au§ Birke

Oildtl mer-Show

I derverein ru Erhaltung histo'

I *solrer Faluzeuge lädt für

I Sonntag, 16" SePternber, ztrtrrl

| 0ldtlnaär-Treffeä mach Eixe

PEINE-E-]ffi {hh}" Der För'

f; ein"
Ab n0 Uhr werden auf demu

Weberhof, are der HauP'tstraße

I O+ schmucke Oldtimer Präsen-
tiert"

,Bei der dritte& Ausstelkleng

dieser Art i'gt Eixe stehm histo'
riscXre hdotomäder im Vorder-
gnamd*, erHärt F{errxrenm Hoff-
rnann, erster V,orsitzer,lder deg

Veretns"
Dar{iber hinaus zei,chnem

'l di* hditglieder des Vereims die
Entwicklamg des Fahrades
nach uud zeigen Utensiniea

umd Gerätsaheftem äus dess Be-

reichem Fahrzeugtechmilk und
Hamdwerk

Frauem geben Efurbli& in ei.
ne historische Waschktictre'

Fiir Kaffee und Kuchem so-

wie Köst[i'ihkeitem vom Gri]l ist
zu N,oshlgie-Preisen gesorg[

Dem Tag der orffenen Tllr verbindcü der Fördelweün historischer Fahrceuge mh einenr Oldtimer-
Trcefrsn.- Foto: l'{euer

Ta der offemeru Tür 2§07

,FördervereinF"dlüeuge*äus.Peine

präisentierüe in Eixe betagte Autos und altertürnliche Geräte
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Hürke
Sonrrmertraum 2007 mit dem F H F - Peime

llr\ /,Tipp:

Streiflichtsr l im&/§hwsllhh}h+,
m,Bqurhttü,
§todmlf,lu,

Ofrßrhdrßr,M
ftilt krmü&,

ll.sdqDielhppy, eü
tftftdllmthrtlilt4
trrf hfo§udouk,

$hor&,fnhü},
h{l,mo&c&Dom,

0mfrrB

'$$.Jull t$$?

DerTraum
§oII 20sg

weitergehem
Das Programm

§,ofr|$IABE${D
Eintass ab tr2 Uhr

HAUPTSÜ['üNr

$ruilAlnilil§JAIRm Imüm}lilttr

14"30 Uhn
15"15 Uhr
16.45 Uhr
18"30 Uhrr

20"45 Uhr
223CI Uhr
2,2"45Whr

'!6"00 uhn
17"30 LIhr

Drurn Cafä
Sebastian f;-trärner

CIllver Mher
Bonnie TYf;er

Sashra

Vertical Cahnr,alk
Uriah FlmP

RocK*Ümngr 
cbse *]p

Ellnd

§oülifrfrAG
Einlassabt0Uhr

HAUPTBÜMTUT

19"3O{Jhr
21 .45 Uhn

X 5"15 Uhrr

16"45 Uhr
1s.3CI Uhr
20"45 Uhr

22"45 Uhr

Die FIaPPY

H-Blod

Acoulrats
Kir"rr Frank
Atrphaville

Fury in
the Straughterhouse

Manfred fdann's
Earth Band

-R@CKBq'.tll'ifiur
flry.4§"üFit Benzin

t 6"0CI Uhr One Fine DaY

17"30 Uhrr Madsen

19"30 Uhr Donots
Ztr "45 Uhr Sum 4'[

Nffi'DEL COffiTE§T
t4 bls .i,+"t5 Uhr: ldodenschau den

zehn Finalistinnen
14"15 bis 14"45 Uhr: Kornrnentare
der Stargäste ßruee trnd PeYman

und Bekanntgah der leffien Drei

t5"tS bis 15"25: Uhr tt{odenschar,n

der drei Finalistinnen

XAßIETS
Ervrachsene: §mehan dk6t 7o

Euro, Tagmticket 40 Euro; Schüler,

Sft.&üerx, Aaub&, Zivil- und Wehr-
dienstleistm&: Wochenendticket 60

Euro, Tagesticket 35 Eulno. Kin#;
Wochenendticket 30 Euro, Tage§ti-

cket zCI Euro (Plus Vorverkaufsge-

bürhÖ" Karftem irlr 'Vorverl«aut gibt m
bei der PM., bei der Kre[ssParkase

,an detr Celter Straße und B1g§j§§ra*

fu und untg Telefon

01'805/152100. Die Kassen auf dern

Verarstaltungsgelände hakn an ki-
den Tagen durchgängig geoffnet"

\Movon Altänncr und

,o*g* foträdels trräumen

,,Ivtränmertraurn'n hattem'die §omrner-
traumn-Organilsatorcm sie etwns
hochtrabend {iberschrieben, die
Ausstelnurrg mmei Drrtzend Oldtimer
des ,,Förderyereins uur §rhaltung
historischer FahrzeüBo, f\fi aschinen
umd Geräte irn Landkreis Peine*n aut
dern Festivalgelämde" Für Fans alter
Aretom,obitre srar die §amrnlung natu
der Gebläseha]tre irnmerhin eine Au-
gemwside" §ie fachsimpeltere etwa
rmit Besitaer Gregor Zetler über sei-
rxen Austim §even, Baujahr in der
Zeit \ron L925 bis 193CI, mit 747,5
Zentinneteyn Hubraux?x und t2-Liter
Tank - und fahrfähig" §ina und
la,equeline teatte es unterdesseü vCIr
allern das frtihere Eimsat zfahrz*uß
den Feuerurehr §ophientatr angetan:
pirr F,nrril in"raneit Rnrri*hr 1q#iq rnit

I n1annertraum bietet blitzendes Chrom
riMer Oldtimer mag, der

sollte in iedern fa}I beim
Männertrauru. vorbeischau-
e!1" Dort ist vom Renntrabbi
bis marn echten Oldtimer al-
les zu sehen, wä§ die autorno-
bile Technik des \rergamge-
nen latrrler.lnderts heworge-
bracht hat"

Besonderheit dabei: Die EL
gentüirmer der iemreiligen Au-
[os sind ebenfalls dabei und
geben bei Bedarf gerng Alas-
kunft ,i.lber ihre ,LiebXinge*"
Und wer ganz lieb bittet, darf
auch nrual PlaM nehmem"

\

Ein ftrlngucker sind diü Ol'dt[rmer beim §omnrertrauml.

üa
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,,teatr dacfi" feilert Sommerfest
Nfl,i.§Iil( aus der Wirt-

schafffirun nnderzeüt sptett die Feiirten Kuiltbarnd

,,Tlne umd dfle Orfr«ams, ab t9 Uhr befim Sorx]-
rrrerfmt dffi ,,tsattr da.dts- atm S«»mrnabend, 28.
Jnumi. Los geht's es bene*'üs urn t7 U[lr. fvtflt da-

hefi ilst dfre afrlkanürche T'rommetrgrupre
*Esemga*" Detr Efrmtrttt kostet zehn Eur«» ilnkilw
sfine B«r&,mrurst nrrit Satat" ttrm ,fuwmeildunEen
urffien Telefom WlV'* l14O? 6 wfrrd gebffien"

wehüprivat

fiuk$am .f'rns' §emrüer asf dsn ßdlsr. Die Orions lärgen Malluritt ttephan Griege,plsd&erundilsthlasMöhle(mnllnklxhiehenan. 6

Fe vsr rqr*If -Ishr*n * dsmals nqeh mit der
§ängerln Christi§* Peukert" Alle B*ndnnit*
glleder rpie,lt*n rilrvsr s*h*n beixn IUAIvI
plus äurei Jaar-Suintett äusilsmen"

,,Wktraben ells §*ragemaeht, eber kaum
einm ur*llte dss höre:r*', erräihlt Matthias

MöhIe" In Grcßrtädten ftlllten sie ?ftvsr
Jazr}*reipen, in Feine ab*r ,,nu;r Telefsnzel*
Ien*'. A1§ §itamist der Orisns konnte er sich
iiber au wenlg Publikum nieht metrr hekla-
gen. Mit den §ehlagern frus dem l{aeh-
kriegg-seutschläBd, die die Band entstauht

t

[§L r F
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Im rreuen

Vsreinsheirn

Psl*t§*Eixe

Hauptstraße 54

für Autos und Moto'l'rädq
Feu enrteh rfahrueu ge, Ti'akto'ren

und landwirtschaftliche Geräte.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Kaffee, Kuchen,

Bier und Bratwurst werden z$ günstigen Preisen

angeboten,
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2$$7 Am 3A. Mürz besueht eine Gruppe van I Mitgliedern das Horch Museum.

Am 31. Mürz Fernsehaafnahm* wm IIDR.
Am Nechmittag Awfahrt naek §üpplingen za einq Ferusehübefiragang weit

über 2(N Oldtimern ous der Regian w&ten mitwn det Pafür-
Heinkcl -Treffen at{dem Oldtimerhof in 

.Eixe §A Fahrzeuge u. 40A Besucher ).

Teitnakme an din Feuerwehrwettkämpfen der Stadt in Eixe -

Bssuch der Wasserwühle in Nettlingen u. der Rumpelkammer in Vöhrum.

t. Familientag bei der Peiner Verkehrssehule.

Äusfahrt eur Äutomeile nach Hornburg
Peiner - Klassik - Eulenrundfahrt.
I/rlr FIIF präseiliert sieh beim Hffke: §om*lrcfiruum id llsede w? co* ßAM
Güsten.
Äusfahrt zum Kinamuseuw in Yollbüttel.
Buskultudahrt ins dqs Wes erber gland.
(InserenTagder affenenTür wit Oldtimer*effen besuehten ca. I00A Göste.

Beim Museumstag aaf dem Peiner MarWplatzwar der Yereinmil 3A OHtirnern
Vertreten.

Au§erdem Änkat$ eirres Velorex -Kleiwvagen"
In den Vereinsröumen gob IA $ammtische mit Durckschnittlich 35 Besuchern.

Zum Jahresende ztihlte der Yerein 12A Mirylieder.

2$ Iohre Fördewere*t zar Erhalteng historischer Feklzc*ge
Iblasehinen and Geröte im Landkrcis Peine
wnd Awgebwng a V"

Im Februar traaert der verein um sein Mitglied u. vermieter Rudi weber.
Er stirh bei einen llerkehrsunfall.
Jahreshaqrtt*sawnlang und ein Frühstäck zu Ehren der Yereinsgninder.
Laufe des Jahres gab es ft:inf Prdsentatianen teilweise mit einer Ausfohrt.

Der Septemberwar geprügt von aftserer Busfahrt zum Grenzmuseum und zum
Fahrzeugmuseum in Glahte sowie der Stadt Magdeburg"
Au§erdemfand et$unseren Yereinsgelände in Eixe mm letrten mal ein
Oldtimertreffen statt.
Jahresabschlu§ mit Kegeln und Essen.
Im Jahresverlauf I0 gut besuchte Stammtische.

zSSS

Apri§:

tu{si:

Juni:

Jwti:

§*pt.:

#kn:

Mrira:

"{usg*be rr&ffer verein$§yer mit,§pams ürefi * Werbemg.
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Feine im §eptember ?0$S

2 {} Jahre Förderl,srein
zur Erhaltung historischer Fuhrzeuge in Peine

Am Sonntag den 14. Septb. steht der Orßteil Peine - Eixe wieder Kopf.
@IÜttutettreffer mit Tag dcr offenen Tür von 10.00 - 12.00 uhr
Eixe Hauptstraße 64,

Der Föderverein ö&et zum 20. Geburtshg seine Pfortea- Wie schon in den vergangen Jahren wird es
wiederein oldtiüertrsffsnallerFahrzeagHassen gebea AlIe oldtimerBesigerü5,g;die Möglichkeit
?rq mitbringsn Ihrer falsct oder doppelt* Tei6 eirea privaten Teil@ä*t d,rchzrfihren' u N*hmit@g ist eine alsfahrt durchdea peioer - Nordkis grylant.
Earyfägig siad dieRxmlichkeiten des Vereins zu besichtigen- ä derhistorischen'Wasctrkäche werdeu
Waschgeräte aus den 20em und 30er Jahre vorgestellt Im freigelfude *irO *t*t ardsen der Lanz -Bulldog in Aktion teten.
Fär Kinder sind untertalürngsspiele wie Dosm werfeu, Hilplburgrmd mehr geplant auch ein Spielplatzsteht anr Verfrgrmg.
Für das Leibliclre §rshl Hrird wie innmer gessrgl.

- 54 -



O\ötlmepübe

Sonntag
02. August 2OO9

1O.OO - 17.OO Uhr
Will<ommen sind al le l(assen bis

nät
Tretrpunl<t ist in
Peine bei der
Verl<ehrswacht am

Schleifmühlenweg
zwischen

Luisenstraße
und Fuhseri ng.

zur Erhaltung
Fahrzeuge

1980

Besuchereintritt 2100 Euro
l(nder und Mirglied e\ sowie

Oldtimerfahrer und
Beifahrer frei.

Für d1s leibliche Wohl
lst gesorgt.

Förderverein
Histori scher
Tel.: (01 73) 2 07 16 84

"*i,§flf1ss8Peine

..*t*.
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Peine dreht die Zeit zurück - Oldtimerfieber am Wochenende
Am Sonnta g, 2 August, wird in der
Peiner innenstaot die Z*it zurück-
geschrauht. Auf den §traßen wer-
den sich Fah rzeug:e äu5 100 Jahren
Kfz-Iechnik bewegen. Die Peiner
haben dann die Möglichkeit, die
Wunderwerke auf dem Celände der
Verkehrswacht arn Schleifmühlen-

weg n) besichtige n Das Treffen
wird in temeinschaftsarbeit mit der
Verkehrswacht vom Förderverein
zür Erhaltung historischer Fahrzeu-
ge organisiert: e,n Treffen für kultu-
relle Fortbewegungsmittel aller
Klassen, Die Veranstalter erwarten
unter anderem Cäste vom Auto-

Union-Veteranen-Club, Hildsshei-
rner Oldtimerfreunde, Alt Opel ln-
teressengenreinschaft, Borgward -

freunde un# private Oldtimel'besit-
zer. Die Veranstaltung ist geöffnet
von 10 bis t 7 Uhr, Besucher zahlen
einen Kostenbeitrag von rwei Euro.
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2009 Großö f,elurtstagsfeierl Oldtimer' S chau und Fldhmarh

I0i'ahre P6dany in Vallstdt
Y§CHgLS§'YALL'

STEDT {hh}. Allen
Grund fü§, eine gro§e
Seburtsttgsfeier hat F*
tr Sodany: §eit 1S lah-
res äihrt der aeiähr§e
Unternehraer sei*&r
Karos§srisfä{hbetrieb
,Pdany* aa der ÄIves.
s*r §traße 4 in Yallstde

Aus diesem Grund lädt
der lkrcsseriebaumei-
ster ffird se§n T*am ffir
§onnabmd, tS. April ru
clner §eier mit c-
rrffi ir! die eh*mal§e
Gsstst§tts ,,H§lawutrrt*
inYallstedtefur,

;Ssrt wc1len Ytriq mit
Kunden, Freu*d*n rmd

§ekar.luten vmr 1S bi§ 1&
IJhs den n*nden I Ge'
burtstag feiern, feder,
der sich lrilt uns verbur:-
derr fuhlt ist wiHkom-
rnen*, erkllirt Podany .

§er Fi*menche{, der
auch 2. Vcrsitzender der
F*rdexverein* ftir histo-
risdhe Fahrzeuge ist, hat

eine Oldtimer-Schau
mit sehenswtrrdigen Ra-
rifäten auf vier und zwei
H.äderrr organisiert"

*er Mrrsikrug Vall-
stedt unterhält die GAste
mit beka*nten und k'
liebten Meladirn, bsirrr
Flohmafkt ksnn gehan-
de}l werden. Ftir das

leibliche Wohl zv zivi
len Preisen ist gesorgn.

Padany: ,,ltrlif würäer
uns fr*uen, am kom
menden §+nnabend vie
le Besucher begrbßer
zuköftrte§."

I#o,g

ffi Reifen §ervic*

ffi Unfaltinstandsetrung

ffi Repara&rren aller Fahrzeuge

ffi Restauri*rung r{sn üIdtimem

y§cHEt§§-vA[L
§T§pT {hh}" ,allelr
Gnrnd ftir eine große
Gebsrtstagisfeier la*t P*
tr Podanp §eit 1{} Ish-
rprl ftihrt der #hiähr§e
Unternehrns seinen
I{arosserief*chbetrieb
,,Psdany" an der Ährc§.
ser §ffiße 4 in Yafist#t

Aus disen$ Grund lädt
der lfurosseriebaurnei-
ster uud sein Team für
§ounabend, 18. Äp;il zu
einer Feier mit Äktie-
$ea is die &emalige
Gasktätte,nHclt*rurrn"
in Vallstedt ein,

;Dort wollen wir mit
Kunden, Freutrden und

treiblich* \trohl zu zivi
lcn Preisen ist gesor:g!"" 

P+daay: ,Wii wäräer
uB§ *euen, äm k*rn
menden §onnabend vie
le Besucher begriißer
zu kti§r}en."

g;lrg5lgi5frtr.!ffi[:urseärbeirere otdtirner stnd am kommenden 1 Kimaanlagen-Service

Große Ge bier/$ldtirner-S chau und Flohmarkt

\fallstedt

Der Musikrug Yä]1-
stedt unterhält die Gäste
mit beknsten ttnd be-
liebte:r Meldi*n, beim
Flohmarkt ka*n ge-han-
delt werden. F{ir das

l#o,g

ffi Uafrlliastandsetzung

ffi Reparaturen aller Fahrxeuge

§elmnntwr Ysn 1S bis 18
Uhr den runden Ge-
burtstag feiern. leder,
der sich xrit är!§ ver,bun-
den fülrlt ixt wilSksr§-
men", erklärt Podany .

Ber Firmerrche{, der
arrch ?. Ysrsi&ender der
Förderyerein* firr hist§-
rische Fahrzeuge ist, hat

eäte ' ütdtiraer-Schau
r,Ärt sehe*swtirdigen Ha
ritäten aufvier und zwe
Rädern.organisisrt.

ffi Reshurierung yon üldti*rsffit
ffi Klirnänmlesen*§r'nrirs"

ffi Reifen Sen'ice

ffiX*f* **m,,H***ufse*rbeit*t* oldtirxer *lnd am lromr:nenden - 57 -



WILLYS - OVEftI§1gP SIx
MODEL 93.

DE L{-IXE SE,D

Motor: 6 Eyl,o 2,8 l, 40 P§ bei 2,800 Ulmin,85 kmfh

Getriebe: 3€ang + Rüclrwärts
Bremsen: 2x Hinterrad Außenbackenn lx Getriebeausgang
LxBxiH: 4,30i(lx1.750x1"780
Gewich* 1.300 kg, max.: 1.700 kg
Stammwerk: Toledo, Ohio, USA
verkauft: 1926 in Toronto, Ontario, Ganada
restatrn[ert in USA
in Deurtschlamd seit 1996
gesamt ca" 47"000 nals
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Technik und hütet
viele §ch*tze
Fir:ll * :l ::Ir$*x!:l*:::t :tt' L*m:-r
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PEIHE ttwl. Histarisck rvfaschi-
ner haben einem besoader,sr
Charme, \for alhrn hmMige
und frehwdl rcstuurier.te Faßrr-

zel:,ge begeislEern auch in Peille
viele llfiens€&ffi. f}ff! &a §üe*'

lenwert ffiIrr Ol&fuern, mtilnm
t Gsmchf,
ten und altertitmliche*l Ffaü§-
haltsgereteu zu erhalten, hat d§h
vor 24 Fhres der Förfuirerein
rur Eüalftmg Histffiischer F-akr-

zeuge Feine geg$indet"

Herrnann HofftnailJl, erster
Vorsitzender des gemeinnützi-
gen Vereins, erinnert sicfu: ,Wir
haben mit 17 Mitgliedem begon..

rren, heute trrnf'asst der Vereia
etwa XZS Fersonen und 2O SPcn-
soren. ZrrA"&*b* hat sich der
\Ierein die Pffege der Tradition
gernacl*."

hn Yereinsheim in der Käthe-
Kolhnritz-Straße wird das splir-
bar. Historische Autcs, Ma-
tcrräder und sogar ein atrter
Lanz-Bulldogwarten dartfähr- t
bereit auf ihren Ein-
satz, In hohen
Regalen ste-
hen andese
Zetrgnisse
der Ver-
gangen-
heit, zum
Beispiel
ei*ige alte
\XIaschma-
schinen.
,\f,fir möch-
ten alte Ma-

schinen erhalten. Auch einea
§taubsauger würden wir neh-
rrxen. Da kerunen wir nicht§",
erldärt Floftrann-

Das Ytreinsheim haben die zahl-
reichen Mitg[ieder in Eigenteis-
tung rcnovist, es wird nun atrs

Ausstellrmgshalle gerurtzL Auch
die manatlichm Tiefffen immer
arn ersten Freitag in iedem Mo-
nat finden dort statt" *Der \4erein
bietet ein Forr.m ftir ds"l Aus-
tausch fiir Infcrrn:atronen" Itrlr
sind uwar aile Schrauber, a:ber

leder schraubt für sich. Im Yer-
einsheim werden maxintatr Pffe-
gernaßnahmea
und

kXeine:e Reparaturen durchge-
fti,htrto, erklärt der S9-iährt

ge Wolf-Dieter Sei-
del, Kassenwart

des Vereins.

Seit 20 lahren
ist der frei-
schaffbnde
Ktinstler
und gelerrt-
te Bank-
kaufmann
Mitglied,
seit siebeu

lahren ist er
irrr Vorstand
tätig" ,'[ch habe
mir mei.n Wis-
seü über die
historischen
Maschinen au-
todidaktisch
erarbeitet.
Die ararmelle

!r Tätigkeit ist ein
schöner Aus-

gleich und der

E foIS triegt auf der Hand.' Der
67'iährige Hermarn Hoffinann
sieht das ähnlich: ,Mein erster
Oldtimerist ein DKW Cabriolet,
eine Luxuskarosse für betuchte
Damen aus den L930er-|ahren,
Ich konnte nach der Restaurie-
rüng einäch nicht mehr die
Finger davon }assen.*

Über das Auto ist er auch
zufil Verein gekomlrlell, seit
1993 ist er erster Yorsitzender.
GerneinsafiI rnit seinen Vor-
standskollegen betreut er die
Mitglieder, küramert sich urn
das Yerei.nsheim. und organi-
siert Treffen und Äus#hrten.
Bereits Hintmelfahrt ist es
wieder soweir Etwa zehn Fahr-
eeuge werden gerneinsam zu
einer Ruadf,ahrt aufbrechen.
,,'$renn die Menschen uns §e-

hen, wird viel gewunken. [.ind
am Gesichtsausdruck erkennt
mann dass die Leute sich über
die alten Fahrzeuge freueno,
berichtet WoXf, Dieter Seidel.

Eas *schrauhen" an den Otdtirmern macfü Herrnann Hoffirnann

und UtolflDieter Seidel besonders viel SPaß.
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Verein ptle$ alte
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lVlul\ I Atr, [ ö" AHK{L dU T t

Fron* Ford Tau*us n*it Chrom-Ktihfergrt§[.

rtrIrutr
201 1

Vüet zu sehen: Histor§sche, aber auch iüngere Fahrzeuge usaren dahei. Am Motor:

zum ZuelYal[srcdt. Dort gab es
än der ehemaligen Gasmritre
n&oun t{olzwurfil* einen,O[d-
timer-[rubiss" und in geselliger
Runde Gelegenheit zunl Fach-
slre.pein, t,lnri auch die \rom
Wetterbericht versprochene

Sonne zeigte sich

rauf, dass sich das 4[o \..

;;ü- s;;,a;;.Hffi?}
Fahrzeqg' noch in "%f
Originalzustand befin- ;.'r:i

det. Jst ehen imrmer
gut gepflegt srstr-
den*, sast Bertram
mit einem §chmun-
zeln.

EigentLich hatte er vor 2S
j*hren rrrrr 

"ein 
Auto ftir den

Winter gesuchf, erinnem er
sich. Ein Rentner bot ihm den
Audi an, 18 0SS Kilometer rur-
ter, scheckhefrgepfiegr, für 5ü0
Mark" Bertr*rn griff sofort eu -
und behielt den rnitrlerweile
zum Oldtisrer gewordeften

er-Freunde auf Frühtingsausfalx
Peine: Tour von Stederdorf nach Vallstedt / Neue Mitglieder beinn Verein willkommen
Ihre traditionelle Früih-
lingsa*sfahrt urtern*hmen
gestern die Mitg[ieder des
Färdervereins zftrr E-iüsI-
ffinS historischer Fi*hrzeu-
tF,,G, f,r{r"o."f"ir-.*.- --* J ff * *=t- .

ä=, idilä,}Ci:üir-u u.tirr \rer itLe
inr L*ndkreis Peine und
Umgebung; \fon §tederdorf
aus führte die 25 Kilometer
Ie4ge Tour nach Yaltrstedt"

§TEDER$OBF. &[it seinmr
AEdi S0 L§ Automatic, Bauiahr
1976 in Tibet-Orary€, \F&r
Faänk Berrr*m afil
Start. Stotz ist er da-
rauf, dass sich das d,

Audi dann doch tärtger als ei-
lren Winter.

iqlrch deutlich dker isr der
EÄßW 501 von Club-Chef Her-
me&lr F{cffrnenn: Der EÄfiW
*Barorcicengeio wuräe i954 ge-
baue ,,Davon Srht es heute nur
noch get:m
vren€e!
vielleicht
nier oder
friaf in

I*ndo, sagr F{offiln.anr, der dem
kitrnehmern der AusFahrr ffr-
schlie$end die Route e*lärte"

lbn Stederdorf gog es durch
das Meerdorfen Hola Fürere-
trIirtrr? l4trahte und §bchetrde his

zwischendurch"
Hoffinenn:
,{-trnser Verein

het etwa tz$
Mitglr*der,

-...r' 
:'i: 

wir treffen uns
regetrmäßqg j*-
den ersten
Fieit*g im
Monat um
18.30 Uhr an
der [*äthe-
Ko[lwitz-
Straße in Ste-

lrHslrnffil!ffi!?**

fach mal dazu-
kommeni §*c

) Fönderverein zur Erhaltung his-
tor[schen Fahrzeuge. Maschinen
und Geräte, Vorsitzender Her-
nffi*nn Ftaffnnann. Kontakt: Tete-
fon e5t7I/I37§7 oder Handy
0173/2071684"

Be[m Tourctar* Von Stederderf aus ging es G

Landkneis bls nach Va3[stedt.
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M*torr*ller; DKW Hahh -Bi

*lßilHlrEt.

§eit 1953 gibt es nun meinen Liebling. Den Heinkel- Roller.

§lirkenren§ieallenochse,ttrgst Undausdem§taßennedrehder50-Ernnd60-€rJahresindsie
nicht weg ztr denkeNr. Die 4-Tilkt-Motorroller der Marke HEINKEL. Eine Legende wurde geboren
und somit wohl zum erfolgreichsten deutschen Motorroller. Zu seiner Zßitlrater Maßstäbe in
Punkto Leistung und Zuverlässigkeit gesetzt. Im Besonderea war es der ,Heinkel Tourist', der sich
neben der ,Heinkel-Kabine' (Auto) und der ,Perleo (Moped) in unserem Gedächaris bewahrt hat.

Der geniale Konstrukteur Prof. Dr. Ernst Heinkel gab nicht auf. Der Krieg war verloren und ein
Teil seiner Fabriken zerstört tmd von den Alliierte.n besetzt. Flugzeuge durften im
Nachlaiegsdeutschland nicht gebaut werden. Doch die Bereitschaft sich dem Neuen und dem
Fortschritt weiterhin zu widmen, errröglichte ihm selr viel. Im Jahre 1950 startete der Neubeginn
der Heirkel-Iü/erke in Stuttsart mit der Produktion als Zulieferer von Motoren.
Ab 1953 wurden dann die ersten Motorroller gebaut. Diese ,,Eteinkel_Tourisf' genannten Roller mit
Viertakftnotor und in ÖI taufendem Ketüenantrieb wurden schnell wegen ihrerRobustheit beflihmt
und ebenso beliebt. 1955 erweiterten die Heinkel-Wbrke das Sortiment urn Kabinemoller und
Mopeds.

Einige tausend dieser Fatrzeuge haben die sogenannte Wirtschaftswunder-Zeit bis heute tiberlebt
und siud regehnäßige Gäste bei Oldtimer-Treffen und -Ausfalgten. Einer dieser ,Heinkel'-Freunde
wohnt auch ganz in Ihrer Näihe und ein Teil der oben genannten Fahrzeuge stehen in seiner Garage
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FHF r Pelnß
Trgesprogramm

01.08.20 10
Oldti mertreffen - Fah rzeugpräsentation
Ar@ratrlsimulator
Veryfleguilrgsinsel

Elmtreffen der Fahrzeuge

Teilemarls ftir Oldtirmerbesi &er
af,ls dem Koffem:aum
Öffiiung der Getränke und
Verpflegungsimse|n

Begrüßung

Amwerfum lamz BuLldog

Ausfahrt Smdürundfahrt (ca. 20 Min.)

Präsentation der Fahzeuge

Pokalverlelhung

Ende der Veranstalurng - 65 -
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Besucher mit und ohne
Oldtimer sind willkommen

Aussteller beantworten gern die Fragen der Besucher

vory HATIMUT rEy§R

Peine" Der Förderverein histo-
rischer Fahrzeuge {FHF) lädt
fik §onntag, 14. Augusb nrm
inzwischen 7. Peiner Üldt}grcr.
Treffen nach Peine ein- Yon tr0

bis 17 tlhr sind auf dern Gelän-
de der Feiner Verlcehrsrvasht
am Schleifmühlenweg (z*'i-
schen I*rlsenstraße und Fuhse-
eg) sowohl Oldtimer-Fans mit
ihrän Fahrzeugen als auch Be-

sucher willkomrnen, Der Ein-
trittspreis pro Besucher beträgt
3 guro, ffir Kinder, Mitglieder
des Yereins sowie Oldtimer-
Fahrer samt Beifahrer ist der
Eintritt kostenlos.

|ürgen Poht, Pressewart des

FHF, ist sich sicher: Auch in
diesem Iahr werden viele Be-

sitzer Yon Oldtirnern ihre Per-

sonemvagen, Ivlotorräder und
Mopeds mit uum Treffen brin-
gen. Eine Anmeldrrog hierflir
Ist nicht erforderlich- Auch *rrer

sich spoatan zur Teilnahnre ent-
scheidet" ist willkomrnen- Äus

Platzgründen werden in diesern

Iahr keine Traktoren ztl sehen

sein, Als Oldtimer eingestuft
werden Yom FHF atle Fahrzeu-
ge bis Bauiahr 1990.v 

Auch Mitglieder des Förder-
vereins sinf mit liebevoll re-
staurierten Fahrzeugen arn

komrnenden Sonntag Irrit da-

bei. Pohl: ,,Besucher erkennen

Das Oldtimer-Treffen ist nicht ohne Grund ein Publikumsmagnet-

allein schon die Zahlen v§m
zurückliegenden lahr deudich-
PohL *Über den Tag verteilt wa-
ren etwa 14ü Fahrzeuge auf dern

Gelände. Manche Fahrer hal-
ten sich nur eine* kurzen Zeit-
raum bei uns auf, andere genie-

lSen den Aufenthalt üher mehre-
re Sfirnden."

Und da Staunen und Reden
bekanntlich hungrig und durs-
tig macht, ist nat{irlich auf für
Cä teiUliche wbht der Besucher
gesorgt,

u&§ an den vereinseigenen T-
§hirts" Gern stehen wir allen In-
teiessierten auch für die Beant-
wortung Yon Fragen zur Yerfti-
gßltlg"'

Wie groß das Interesse an die-
ser \kianstattung i§t' machen

Fachsimpeln mlt anderen Üldtimer-Fans- Auch die Zweiräder stoßen atlf großes tnteresse.
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2$§# zwm rokreswde ZaM wuyde ,rns die vcteiaskslle ia Eixe gekündigt"

Der Jdnyar * Februar stand h* Zeichen nach der Sac*ewrfl neue$

Vereüasil[uwen*

I{atryt - Thenw fui dq Ja*rrrihau§wwumnrlung in *{ötz war det ßes,cklw§

Zw üWrashw der ae$es Vereiasrfialrrre in §tederfur! and düe noboendige

Änpmar u*g ites ilditglieilsheütruga"

Mai bis owaber: ßeaovieruag dw aeucn verein§hcl§r un urnzag.

Im Sommer wurden au§erdemnoch 6 Veranstaltungen &trchgeffihrt.

ImÄugwst twr dw 2 Peiaer- Ol&iranaertre§ea mü hunderten Besschem.

Im September wurde wieder eine Busfahrt nach Bremen mit Museumsbesuchen

Ängefutew. Aw$erdern Teilnshwe arn Ol*oberfest der F,* Mw§W- Btanildes-

Inr lewten Satsrtat gab es $o§k diverse Yereinsfeiern'

lm Jahr wwrden 10 §ts,;7ytttisehe *ngeboten- f fur Yerein zAkft t tr5 Mitglieder.

*
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2'Ml [,&{e des "Iqfiwes wwr&n 7 Vfwwtr#/oxfuw8@ mrt awsfaw wrgebotem-

Im-fafifudi, dß 3. Petnr.l, Oleiaoet-Trefl@' §tslt
ir@ fuWu*rA*, wa{en wir wieder mit dem Kultarbus wterwegs. Uwer

Ztes w$r dtwsmsil die Wsyus* w, NSems{w& tr{'ffwilbwrg"

-{whrws,ubsehirw§ - Fmrtxr*{*,*kww Ewde ÜMober

Es wur.den frwüh diesem l,afiTr n I sfiaw,lnßtis*he amg*bo en"

'frww -tmffsresewds mhst der veretn l §4 fu{ttg,{,ied*r"

lqtoberfust Ltnd T#s der,o Tür

des F,HFk Pef ne

Das Oktoberfest findet am 06.Oktober.20I2
statt.

frie Yer*fistttltung ist in urrserelv,

ffir*tfii#-KüMwtt:x*§wmf3 e I B)

ffwr TALTU§{G:

Yereinsheim!

Gez'efrN wsrdwil e{üt'orrsffier w:rud

K{e#rewmg*ru bts 7ü# Kwb{k. Wtr zeigsw die

Fahrzange. Danach kcinnen sie unser neues

Vereinsheim bei Kaffee, I1tchen und Bratwurst
bewundern. {Jnd wünschen lhnen noch einen schönen

tr 'enen

Awfert:thwW"
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Vom alten lafiz,Bulldog
hism@e&0ldfie
Offene Tür beim Fönderverein fur historixhe Fahrzeuge

Irr verg*ngeme äefirem ffih[,- Hoffl,msß§r, $er 12ü Jl,tirgXie*
tsffi sich dfie Seffire.hffi' auf der sradce Yercin hat eslich

woffiten qrir dee SchtnrerBumkt Mi*sliedsbeiträgen nichr fr*
bewussn ard ämefräder flegen, nsmäiererrl wei§ Floffrnänn"
weil die $ft ein Randdaseim Wer sich $[ir den l&rei$ in-
ffiitrre-ra ramd micht so recfut *)e* reressierr, findet älle wiehri*
eah,tet urerdeffio, urnrei#t Hoff- gerr Imform*riunen auf, der
I$änrx dem Scfuwerpumkt des flrrrmepagel\(rw"thf*peine.de"
sruten Tages dm off,smen Tür, Die näehste pufie Ver*nstnl*

SermeimssilIxrmit,seinen\&r- tumg dss FfIfr ist dss dritte
eimskoln*g*o staßd ry dem ß€* Peiter Olcltimertrsffsn *rm 3tr"
surcheml ,amch friir Fs*hgusprä- Juli auf derrx PI*tr- der Ver-
che rumd um? Onddmfur r.ur ke&mw*ehr srffi Schleifrmiih*
Verfügung umd er,läuter-te die Xenweg" t)* gibt e$ d*nn urie*
Besomderheiten dry im der der viele hi*orische .§clr#mc
Hatle ausgesrcnlrcm Fe*-rrr,eu- der Auurnrchitrb*ukunsr
ge- ,Win sinrd irmmner eucill euf l]estffisrexr"

d#rsß Geträimde des F,äiud*-
vrreins ptrr H:f;mtrtnrmg his-
tmrirelrer fi{*§*kinem ärr*
rtiskvffistät. Flctte M*p-.

Feds nls der* S$sr-Jrhmm
konntem dcrt gesefn ge-
n*u#$ bestrunt werdem wie
ef;n l"*ma'Bttffiegjfhnküsü"
lltrs dem J*hr [$41, mit ffir#
L*ter Huhr*Hm umd süsfuffit
ä$ F§"

§TE*§HBSRF" Jffir sind Xetet
seit simernJ*hr hier ür,l .§teder-
,&rf *n der Käthe=Keliltrwitr,*
Srraße uncl rrErtrltem beirn Teg
,dgr sdflEmem "f{ir r"eigere, urfls
rrir aXiles machuxr"o sd{}affi \f,er-
eimsvsrsiteencIer Herulann

§sr &rfgebe gwmmc$rt, Fahn*
urugß äus den vcrsängemen
rrumct tüü Jahrcn rN erhaltem
ured äqr restauri,erem" oHeute

der '§mshe macF* Rsusn Mit*
gliedern und n*t,ärtrieh §pr:n-
§()reru" Iler l,Jmtsrh*k der §"tral*
Ie und elie Ffiege der Frhtrr,su*
ge koster Seld, ilSd dss kön-
r!ffitr wrr rtrtrein äu$

trÄI

mie E

ler grnee §6la Klsur J{irges mit oiner [rlündrrer BE]t {Bauidrr t95il} müt Karb*d-Lsmps' tutd3

r
L
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Sasaination Oldtimer: Eeim Tag der offunen Tilr der förderuereine hlsncrlsdre khrreugr geb cs nhl zu enldeclcn.

K[asriker: Ber tana $*tldag"

G, 23. MAI 2011
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re{ren si(h aryf den OldtimertrEff {von lilrrks}: Jülgen Pohl und H€rmnanß tloffmann rmit einer -niclrt näher bekannten Feuerwehr-Dame-, so t{offr

201 2

Fräsenfferte sesnen
gränäem §&§sl

Der Fetner Ernrt
§eklsr rfirar Ssstsrrl
m§t selnern histsr§_

sehen täBer fl/lercedes

_be§m Oldtimer*Tref*
fen de* Fördsro*r*f*,

dabei.

tu \

F

7ri

4
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üldtil mer tuckern
durchs Peirter Lamd

PüXNffi ,{tg}" nme &kütirner &ümr*

üffin natth Peire; Aln Sonnlag,

13" AuHusu, treffen sich di§
Freundä der alten Thehnik auf,

dern tel*lm$e der Peimer Ver-

kehmwarht {il uprd - Vfükdn§-
:*lru[c[ f,n fulm, ffinnf;I-Wrcr-
Basrle-\?e glZ" Ha isu herelts dä§

4- Feiner OIAmrer Tre$em"

$rganisiert wind das Tmffi".em

v'grä Iräirdervereln f'[ir Htstori-
sehe Sahrzeuge {FHF}" ffis \ryur-

«it: bereif;s eine großu ZahI am

Persomenw,äßen, Motorr*der,
fofr»ped* nesrd Ntrt"ef,ahraeugt*

rryffpyn[l i:l §:rT11g $:Iwtk:! t:y?y T$:f;lrf

a*rnetrdel,' Es war<tren vorl Vor-

flriegstahrzeugem wie BMW
Dixi oder SKHIi sotrvle ein [-anz

ffiulMog aus dcrn }alrT 1941 iilkn
Anetos äer §[rirßchaäswuwder

$ahre bis hfur ul* Sahrze.ugen der
,lttler-lahre nu bewundern sein-

Frilr die äuryeiradfreurrde ßibt **
mehen dem bekannte* §r{arken

wie Zilndapp, hiSU oder Shd\tr

aueh werriger hekanmte h{arken

r* selaen" lBesitner der'Oldtirsrer
sCIsrie ,ideren Beifabrrer ltatren
freierr Hintritt und erlaahen ei-

nen Vmrchrgutseltein " Besucher

eahlen ä,50 fiuro Einmitt"

2013
::* --.--=-

F.----=-

wsden belm Ot*imertreff [n Peirte z$

FotP:Netlrnann
§ehensffierte tr!*rcl?Gri
betrumdern §§in"

Treffen der Auteliebhsher: Insge*amt S,[ O]dtimer st*rsten lnr [fiEnutentaht

'ryru *\J.:w ffi
rst

-§r

d

h\,, -T

ii,

J

*mffi#*ffii#

a-
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Peiner Allgerneine Zeitung

I

E:t\*ra 6Sü} Sesrs€firer kitau$tern hei*m z.rrrmitesr F*irsr okütitaxrtref,f,em dlie ltist rircfmr: Fahrzeuqrr
auf dsm Geflände der J]orEp*rrd*erfoehr=schule- lr doqvon tr§411 ant"

*

k
chnomteile btritztem im der Müttagsuonme um düe lYette

Zwds Olütf;mcrtrdfm wieder 3in Eoucherronrgncs - !.SCI $ahracurge undl ffi *fi&rrädw dahd

Bra u nschw$ig e{ Zeltu n g

Diemrgewmd,enel Fohrzeuge- gem ah rolxende Kuluuglrtbcaei,cfuret- qraao ffirikr Ptütriksm licüevolil a.rdx{m.&ghfle g&adftt wsrdeil!"

trahtrin*emCt*mnreilcn*aL*f fia*f.fitr*gsr**"r* &u qre. Aofdeffi FrogremEa M am§oolrtog'{rs zwaiE peiMo[&imcr-

Trdf@I des Föqderwreimryl g1lnex1nrngUls*ofu*ernalm"zorgs GffiFI au,fdem eXä§dbann Emil§l{er'ocr-Eoole-Weg tr7'

Dsh€i e.e,Äts si{ü dier. VorsllanMe t{s,uam },Ioffiamr illlrcr' efuoe groee B§ue&cwc§ox}aüzllrd eioe vüelzüIrl lryt Teilushm{,t!" "Wir h&eo

n50 Falrzarge usd 30 Monsrfl&r geräüIt Das ist schcm el"u stofu Z.llt u.d komrur fu Rmmz des vergarysßr§ Jahrs ar&e" Dahei

hah<u die Motoeräder 166 t{omcdsä,res argebgr", sagre w ,*o tu**'rcr a*o dcr verenn aw'ueit tCId 120 MiElie zähle Gegr'ä§dgt

w;r.Ue er ticrelr§ [SSS" h,flit Io*;* tim,*treentm@ iss§{offmmn seit 19S} e*xüs iu{m & Keuk.

.euch kim zrweitEm Treffflem kämeft die 0trdgiras-Frenodc wll anf ihrc KMen" §o s*aumten die Ees,rchm betryiekweise ü&cr eincf,!

I{einkelk*inmonltr Bar{iahrEßde der 5&r Jafue.lt eitErer Anzidrmgrymkt waradun ein$fillyOvedmdcrEaqiafrr 1926 atrs Tqoüto"

Dos, Besmeet Erig*o& nrit Hol,zspei&euifukm ausgwäsilti-

,dber nieht nur die rfrstigm O1ülirner wammr au dircwn Tag Esftag!- "l/iel lmBcsse glt-auch rlsn, I-ane-üutrtrrbg voo I 94 tr mit fuf I-ilEr

Iftßmum. gDer S. dom arn Eirganganm GelSode§raf geMln riffitig1. fie&üe §trCn H@]ffinlä§r-.

Dasr dss offiimer-T'wffia a,ufpoeitive Rmnomz stie&, unnm.mauerte Besuchar Ekfuamtr Timpe uus Gadem$dL "Das is schon supe'und

nU**Af&*d, * vide verre,hiedeme urd gut resauderte Faftrzelge auf,eiucmr Fhk zlr sd}etr" Die \lielfalt ist erorm."

Oic mnF ist ei6e Gemeiarctra&vou Liebhabern hirmrisc&er §ahrzmrp rmdGeräle, M zähkm m& Fatrrmd, Auto,Idtrsrd'
Lx**t*rgp, *rd Lmdms&ioem swie die Fenacwdrgeschiclme-tund mdse techmimlhe 6ezüts der ver8@geficfi [0{} Ja&re' 'Die
;fgrb* d-*.- V@cims liesn im der &ktrtmg uud Atr:*igimtgeftexrffi-Reaoralion von hia*onidien FahrmgEo wd ds€ü kämmtatiout

i, &öffcmdlettem, oUfndn"mrur". Mao spolXsafu a$eGldtimer-Fremdcio Feireruddq {Jugesuoswmese&Iicna-

!b{üt $ibl falc}.a}rfdiht \ftiffd'*c*S fllau§ smit §stu} Tdr* dart lt;nz. BuIl-

Audimz bei den *taiestäüem der Straf§e
Von Motorrad bis Lastwagen: Etwa I8O historische Fahrzeuge beim anveiten Feiner Oldtirnertreffen

.\mf &nur {,laiärnr& der ju*
gcmd*ertrt&r*sr{tru§e &ffid
§{ü:q*eü'§t dan am,eüre lPeir,rcs
(-lilskisulc§"tpef sr s§ltiß. I\tüt
dr*lhei !fl,.t(e§l r.trß'.* 1$ß[] Ihistrn-
sü{rc$re A.crG{D$ nnrird -\&uat-clfliä*
rfrer *mr derrm tsets!f,n t-*tßd
usw[ d['tt h]as'[nlJrar*Er.qüsen-

-I *rtrrn hriren lrqq. ..}[:rn
nrrrsr ;ru{p*ssefi. <Iess di( 1[i]-
<chine rricht felrch herunr *:r-
l§rrli. Scnst rr-errlcn tir.- \irr-
r*':irts- rrr llii*:Lr*,ärrsg;irrltrrr*.
r*gtr 8*lr rcr Rr üf Pl*rrl. I}-rntit
tlrr [-]i*e l-J"r*ht*r üller]ulupt
:ttl§Irrn{rr{. rr}u§§tc rnlrr ilrn t'rrr-
idüh$ - rnit cincr l-irtlanrpr"

§ul- tle.r* {iciäntlc .}cr Ju-
gcnrlr'*Lrlrrtsc"ItuI* ritlrtctt-t
ilrr I'i'rrrk'rr-rreirr zut *.rhal'
t§rr$ lri*rirrrx'hct llirrrcu1;r
urrrl rlir t trlirhrsr*'11i.1il qa**tt'rrr

das er+cirs llcincr (llhirrr*-
trcfltrr Bu s. Irrsgcsir rrit L{}rrt}l ell
.Ifu Besulhrlr r*chr als lSli hiq-
rtrisclrc -{rrrrn r:r:rl llotrrrrä-
tlcr lrert:rrrrlf,tt- l)ir t:llrt'cr Ls-
tncn trir:llt l)ur :ttrs drltr Pcrirc'r
I -lrrrrl, <ürltlr.rn trtttrr arl-Lrcr].l
lurt:h älr'' §ala..{ittcr. flrrrtrrr-
sthr*ritr1 [lenn,ntr unil lf iü-
frrlrihrr:1.

\irr alL:ur fttr iungc [L"*u-
thrr hrrttt' .üir' \irkelrrs.r,rcht
rincn ArtfJrali'ri:rnrlat<rr .;ru*l

g,:lrrrrrt. .tn ciEtrtrr "r*'r'itr:rl-Jr

.§r'.rüil g$r cr rlrr u41rnltlillr
Rru"'^lr -Brillr, .drc ruir spc ricl-
klr (ilircrn urrtsrr-hierllillrt'
§t:l"lirlr rirr Alhrrlroll«nrtrrlrrr
*,rrr:ulicrt. Ilcrart iturr{crirrlat
krlrtntcrr l-r-*irt i1ligc rirrcn l!:rr-
(rrn-rrri r lrit cincnr Krttr:er :th\tl -
rir:rc:r. *Atrrr rlit rtreirrcn ( ilrl-
tirln:r-l'a!:ti:r *ind rrhr**hirr
rcnr{inf,tig unrl hürtn ihrrT r
Fiihr*rst*rcin *r'it rincrr
§chxtr", ar-st*: } Irrall tt:ahh*r'
tirniittc'nilrr rler Pr'intr \cr-
lia{rl*r."rtht"

(icgtn l.t L'fur lr*t'ller: rinr-
gr "[ä,i1rll:hrrrr,r ,L:r -l rt{!*rrr rtr
or:irlrr \rrirrtriur *fur.r.'h tlic
§t:xlt ;rul'. I [crrtr.»ü] t loff-
,ni)ü::. \irmitzr:rrlcr ttrrs Slir-
tlerr-ercinr. *rigtc sit-h: *\trir
h';riten rtu,l frt;11 ßettx'htr rrnrl
<r.:in trrcirss §pr.'.ktnrnr ilrl .'\.trtrr-
rrlerkctr * eirrr. r*rnlünt 1i*ltm-
Ecrrt \1-r:rn";:ahun15i .{trch .lir.
{i:irtt' 1[ ;lrrn lrergr"istcrt: *l]ic -

ar: atut(rs h,rbelr l:intirclr (lha-
ti:rtt:r*, s'r-.tdle Annc-lltrrie
ik'hrrrtctr *u" Frirrt. :z"i

#ffih

I

I
q
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20 1 5

metrr gab es beirm Okto-
berfest des Förderverein,s
hilstorische,Fahrzeudt,e. r{,D/3

UmChrorn,P|§undulttgÜPffegtEfftönhBttälgtngeremTryderoffrrutTürd€§*tr€tdatYar€ln

E

1
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,,Rollendes Kulrurpt erbdtgg undpflegen
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Qrafidru

l,irßrnUnÜrh^ü 1Wlifu,ü), den jewenilrsem N{onrarem dres vorjahnes.

Der QualiVita Kalender 2016
- ei ne Erfolgsgeschichte.

zurn weihnnachtsfest und zum Jahresbeginn
haben sich viele Menschen über den schö-
nen Kalender gefreut. Nicht nur die Bewoh-
ner unserer Einrichtungen, unsere Kunden
und Geschäftpartner aus der Regioft, son-
dern au$ gänz Deutsch[and ka,nnen posi,tive
Reaktiionen undl N,achfragen,
wie schon in vorangegangenen Ausgaben
unserer Rundschau berichtet, entstanden
die Bilder unserer engagierten Bewohner zu-
sanilrnen r'rrit d,en hlstanischen FahrzerJgen in

Die fruchtbare Zusarnrnenarbeit mit dem
Verein ,,FHF Peine u. Umgebung 0.V.*, dem
Kostümverleih Köpke, dem Fotografen
christian sierwassft, der werbeagentur
Zain werbetechnik und natürlich den enga-
gierten Mitarbeitern der eualiVita Einrichr
tungen, führten uu diesern gut gelungenen
Ergehnis.

\A/le vrersprochen, werdien w[r ein Vletrte]
derr Eiinnahmen ü,b'er den Verkauf' b,el der
PAz und unserer Einrichtungen, an den ver-
ein ,K€iner soll einsarn sein" spenden.
\&lir wünschen lhnen eln schönes Jahr mit
lihr€r,m, Quia,XirVita Kalenderr ? tG,

LTBEN I5T PFLTGENSWTfiT
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Pelner

So. 13. August 2017

10 bis 17 Uhr
Wi llkommen sind alle Zweiräder

und PKW's bis Baujahr 1987

Treffpunkt ist die Peiner Verkehrswacht
am Schleifmühlenweg
zwischen Luisenstraße und Fuhsering

Besuchereintritt 3

KindGF, Mitglieder,

Beifahrer frei

Euro

Oldtimertahrer und

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Förderverein zur Erhaltung Historischer Fahrzeuge

Maschinen und Geräte

im Landkreis Peine und Umgebung e"V.

Telefon 05302 - 9175341
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Auf Hochglanz polierte Raritäten
sind Blickfang für PS-Freunde

Die einen fahren tuckernd vor,
andere machen Speed-Geräu-
sche, bei manchen ist das Ver-
deck offen, wieder andere ha-
ben Flugeltüren und alle haben
eturx gemeinsarn: Die Freude arn

Fahren und arn Anb[ick von OId-
timern- Beim 8- Peiner Oldtimer-
Treffen, das an diesem Sonntag,
13. August, von 10 bis 17 Uhr
auf dem Gelände der peiner Ver-
kehrswacht am Schleifmühlen-
$reg - zteriscflen Luisemtraße und
Fuhsering - stattfindet, kommen
kerunde diser Fahrzeuge vo[l auf
ihre Kosten.

Den Förderverein historischer
Fahrzeuge (FHF) helßt Oldtimer-
fans und ihre Fahrzeuge sowie
Besucher wil*kommen. Der Ein-
eitt pro Besucher beträgt 3 Euro.
Kändet Vereinsmitglieder sowie
Ofdtimer-Fahrer samt Beifahrer
können sich kwtentos ins Getürn-
rnef stür:aen. Eine Anmeldung ist
nicht erfordertich. Für das teib-
§iche Wohl Ist gesorgt" Der För-
derverein stuft Fersonenwagen,
Matorräder oder Mopeds als Otd-
timer bis Baujahr l gg7 ein. Auch
Hrer sich spontan zur Teilnahrne
an dem Oldtimer-Treffen mit sei-

nern Fahrzeug entscheidet, kann
gerne vorfahren.

Treffen Oldtimerfans aufeinan-
der, kornmen sich sonst fremde
Menschen schnell miteinander
ins Gespräch. Die Leidenschaft
verbindet, bringt Gesprächsstoff
und e[ne interessante sowie fröh-
liche Atmosphäre stellt sich na-
hezu von setbst ein. Es wird über
Fahrzeuge, Scheunenfunde oder
Orfginal-Ersatzteile gefachsi m -
pett und Fragen nach Wartung
ader Restau rationskosten werden
beantwortet. Viete tnteressierte
rq,o[[en Kontakte knüpfen, suchen
Informationen und bekommen
Antworten. Das Otdtirnertreffen
verbindet Gleichgesinnte und gilt
als Kontaktbörse bei alten tech-
nischen und praktischen Fragen
rund urn die Fahrzeuge.

Besucher haben Getegenheit,
interessante Geschichten rund
urn die einzelnen Fahrzeuge zu
erfahren, können erlebnisreiche
Eindrrlcke sammeln und kommen
vielleicht selbst ihrem Traum vom
eigenen historischen Fahrzeug
endtrich ein Stückchen näher.

bik
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Er-

Lieibe Verelmsrnryllder il

to[fit diesen Fotosarmmlumg möchte ich mich bei Eurch und aNlen aktiven

Ml§liederm sourie bei unsenen §ponsorem für 'die Tneue zr.rrn Verein bedanken.

Die Fotos zefigem einen Querschnitt umsenen Le[stungen In Sachem rollendes

Kulturgut"

Somit leisten wir im Peimer Umfeld eflnen wesentlichem Beitrag die techmische

Kulturgeschic,hte arn Leben zu enhaNten.

Win hahem bei unseren Treffen, Restaurationsanbeiten und Ausfahnten irnnnen

vlelSpaß unrd Freude gehabt, dieses wünsche ich urns auch ftlr die Zurkunft"

Euen Nangiährigen Vorcitzemder

Hermdnn 'l{o,ffmann

,,.§
lr

fl
BJ

F {ffi,

lch vuerde gewiß immer tun,

I

\
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lüir werden unterstützt von:

,l-\1- 
-i

-

Lehmkuhlarnreg 24, .31224 Psine
Tsbfryr (051711 1 87 87 ' Tobfax (05171) 4 84 80

rts.de' saüerei,Bckardt@t-onlirn.de

,ffir.*
*troß*a

Wtr"§*"/ff*#ord
Öf*rungszeLten:

Mo,-Fr: 3.m - 18.30 Uhr' Sa.: 8.0O - 16.@ Uhr

., 1.,,;.. ,,-..-.,1.1. .' 
,..-":"., 

:,1 ,

fr{llffii r*ffiiJ&.!{
lffiffi O nn*;r
H,lBltr.rü*ll ffi*ratrlr*§§
"{ffif§äffi .ffiFhl.affi
-ru{hrll'wor -lFrlE$i6r.!f!r/C.brbo

M§F
Versicherungen

Lffim-Scrr cdbiüro
lhnning il$uBmann

G [G5x7T, 7v t&g *§
info@ktusmennJvm.dr
mr*ftgnraRn.lwn dc

'Fr ilNffiffi ll *'§§ff**
H,qscrlmstril iääryülF i',;' -=*--r-t 

-
rfidereffi.Amtd*r&itnerei ll il.-ilsrm.t-,;; ll *;;;f,-?**kXJ*
wcms-Nondmqer "..*,,ll #ämrm ll :--*".,**:::
3!ffi hiß GO 51 ?1/5 lS St ll rrrüma;n'tm"* li " ' .:i-:': -:.'1,;-.:,.:'r'.:,:r':,' '

Hffi i W' ^'t?:'ir,:rüil ii*"'
gt2Ai D.lE i HeidkmpTS - §eershauem i :-':1
sf, p5t z,tl t tlr-tn i i.tios3 zlqlr-- i rnto@asD'perne'de

nnpm zrf rzcrr I -Hlg5lfl_S_11 l----- s*-l ffiffiB ItL p gt trl I {a ta I TGt (O 53721447 I r"'v\"s

nnpm zrf zrcrr I . ryTp5l?2)s43. l---- sE ffiffi [ry +*_täT"qa!** i__" _*_ _:--. -

ffi.rfu rgrff.he"lrffiffiiffi

Starnn'ntisch
7- Freiltag ilrm hiflonat, ab 18:00 Uhr

lnfo:
Henrmamm H,offimarTilT

4,05flT1 1Wg7
Mobil: ßn732:O71'654t

Vereinsheim:
Käth'e-Kofffiße't8
gfr 228 Peilne-Stederd,orf

4.^*r* ,5*t*nerr.rlt

au tc *a sc hcenter@aol. corn

o

Si Kreissparkasse
Peine

L,

[:

LLIÖtr EttIG§[X TIilT§TELIET GTBH
Peine-§tederüwf . Tel.: 7 78 §0

F J
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